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Verkehrs- und Kriminalitätsgeschehen

 Fahrraddiebstahl

11.08.2020, 10:30 Uhr, Burg

Ein Mann hatte am Niegripper See sein Wohnzelt aufgeschlagen und sein E-Bike der Firma KOGA neben dem Zelt an einem
Baum nicht angeschlossen abgestellt gehabt. Am Morgen des 11.08.2020 stellte er fest, dass sein Fahrrad gestohlen worden
ist. Das Fahrrad war erst zwei Jahre alt.

Brand bei Mäharbeiten

11.08.2020, 14:40 Uhr, Jerichow OT Brettin

Bei Mäharbeiten auf einem Feld bei Brettin ist es zu einem Funkenschlag gekommen. Dabei ist eine Fläche von ca. 50 m² in
Brand geraten. Die Feuerwehr war mit 4 Einsatzfahrzeugen vor Ort und löschte den Brand.

Angriff eines Hundes

11.08.2020, 17:50 Uhr, Burg

Eine 64-jährige Hundebesitzerin ging mit ihrem Hund in der Mauerstraße in Burg spazieren, als plötzlich Pitbull aus einem
Haus herausrannte und ihren Hund angriff. Der Pitbull hatte den kleinen Hund teilweise in der Schnauze gehabt. Letztendlich
konnte der Hund wegrennen. Der Hund wurde durch den Pitbull an der Schnauze verletzt. Es wurde Anzeige gegen den
Hundebesitzer des Pitbulls erstattet.

Mutprobe oder Leichtsinn



11.08.2020, 18:15 Uhr, Burg

Die Polizei wurde fernmündlich darüber informiert, dass Jugendliche von der Kanalbrücke in der Blumenthaler Landstraße in
das Wasser springen. Vor Ort wurde eine Gruppe von mehreren Jugendlichen angetroffen. Ein Jugendlicher gab an, dass er
von der Brücke gesprungen zu sein. Die Jugendlichen wurden über die Risiken von Sprüngen von der Brücke belehrt und
ihnen ein Platzverweis erteilt, welchem sie nachkamen.

Fahrt mit Pocketbikes

11.08.2020, 18:50 Uhr, Elbe-Parey OT Neuderben

Die Polizei stellte auf einem Fahrradweg zwischen Neuderben und Parey zwei Personen (33 und 37 Jahre alt) fest, welche auf
diesem mit Pocketbikes fuhren. Beide konnten keine gültige Fahrerlaubnis vorweisen. Zudem waren die beiden Pocketbikes
nicht für den öffentlichen Straßenverkehr zugelassen und nicht auch nicht versichert. Bei beiden Personen wurden freiwillige
Atemalkoholkontrollen durchgeführt. Bei einer Person wurde eine geringe Atemalkoholkonzentration festgestellt, jedoch
reagierten bei beiden Personen die Drogentest positiv. Bei beiden Personen wurden freiwillige Blutentnahmen durchgeführt.
Es wurden Strafanzeigen gegen das Betäubungsmittel-, Pflichtversicherungs- sowie Straßenverkehrsgesetz eingeleitet.
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